
	  

Die D-Juniorinnen des 1. FC Ohmstede haben im Barsinghäuser August-
Wenzel-Stadion die Endrunde um den 7. VGH Girls-Cup gewonnen. Im 
Finale gegen den BV Cloppenburg gab es einen verdienten 4:2 (3:0)-
Erfolg für das Team von Trainer Mark Brockmann. Platz 3 sicherte sich 
JFC Kaspel im Achtmeterschießen gegen Concordia Emsbüren.  

Im Finale waren es die Ohmstederinnen, die den Kräfteverschleiß nach 
zuvor fünf gespielten Begegnungen besser kompensieren konnten. Sie 
kamen früh durch Clara Hutschenreuther zum 1:0, ehe der große Auftritt 
von Meret Schnell folgte. Die Zwölfjährige traf drei Mal in Folge und 
brachte den 1. FC mit 4:0 uneinholbar in Führung. Cloppenburg wehrte 
sich zwar im zweiten Spielabschnitt, doch es reichte nur noch zu den 
Anschlusstreffern durch Lena Garvels und Bettina Rensen.  

  



„Die Endrunde der 16 besten Mannschaften zu erreichen, war für uns 
schon ein Riesenerfolg. Dass meine Spielerinnen dann auch noch 
gewinnen konnten, bestätigt den Spaß, den sie am Fußball haben. Es war 
ein faires und tolles Finale. Ein besseres Spiel hätte man sich nicht 
wünschen können“, freute sich Mark Brockmann. Auch Sabrina 
Abramowski bescheinigte ihrem Team, ein „überragendes Turnier“ 
gespielt zu haben. „Im Finale waren wir dann platt und Ohmstede einfach 
bissiger. Dennoch bin ich sehr zufrieden“, war auch Cloppenburgs 
Trainerin nach dem Endspiel keinesfalls geknickt.  

Das Siegerteam des zum siebten Mal vom NFV und der VGH 
ausgerichteten Sichtungsturniers hat ein Wochenend-Trainingscamp im 
Sporthotel Fuchsbachtal in Barsinghausen gewonnen. Die Siegerehrung 
nahmen Schirmherrin Joelle Wedemeyer (VfL Wolfsburg), frisch 
gebackene A-Nationalspielerin und U 20-Weltmeisterin von 2014, Karen 
Rotter, Vorsitzende des Verbandsfrauen- und Mädchenausschusses, 
sowie VGH-Vorstand Frank Müller vor.  

Das Teilnehmerfeld der Endrunde hatte sich über 14 Vorrunden 
qualifiziert, die in den Kreisen und Bezirken des NFV ausgespielt 
wurden. Teilnahmeberechtigt waren Spielerinnen der Jahrgänge 2005, 
2006 und 2007.  

Nachdem die TSG Ahlten 2012 die Premiere gewonnen hatte und sich 
2016 der TuS Büppel in die Siegerliste eintragen konnte, siegte bisher bei 
allen vorherigen Turnieren der VfL Wolfsburg, der in diesem Jahr aber 
schon im Vorrundenturnier am Lehndorfer TSV scheiterte. Dafür aber 
entsandten die „Wölfe“ Wedemeyer, die vor wenigen Tagen in Kanada 
ihr Länderspieldebüt gegeben hatte. Die sympathische 21-Jährige ließ 
sich von Stadionsprecher Tobias Abel bereitwillig interviewen und 
erfüllte zahlreiche Autogramm- und Selfiewünsche.  

  



Die Endrunde im Überblick  
Gruppe A: SV Concordia Emsbüren – TV Jahn Schneverdingen 2:0, 
TSV Okel – FC Eintracht Northeim 1:1, Northeim – Emsbüren 0:2, 
Schneverdingen – Okel 0:3, Emsbüren – Okel 1:0, Schneverdingen – 
Northeim 0:6  
Die Tabelle: 1. SV Concordia Emsbüren (5:0 Tore, 9 Punkte), 2. FC 
Eintracht Northeim (7:3, 4), 3. TSV Okel (4:2, 4), 4. TV Jahn 
Schneverdingen (0:11, 0)  
Gruppe B: JSG Osterbrock/Geeste – JSG Deister United 1:3, VSV 
Hedendorf/Neukloster – 1. FC Ohmstede 0:5, Ohmstede – 
Osterbrock/Geeste 1:0, Deister – Hedendorf/Neukloster 3:0, 
Osterbrock/Geeste – Hedendorf/Neukloster 5:1, Deister – Ohmstede 0:2  
Die Tabelle: 1. 1. FC Ohmstede (8:0 Tore, 9 Punkte), 2. JSG Deister 
United (6:3, 6), 3. JSG Osterbrock/Geeste (6:5, 3), 4. SV 
Hedendorf/Neukloster (1:13, 0)  
Gruppe C: TSV Adendorf – TSG 07 Burg Gretesch 0:0, Lehndorfer 
TSV – BV Cloppenburg 0:1, Cloppenburg – Adendorf 1:0, Burg 
Gretesch – Lehndorf 2:3, Adendorf – Lehndorf 0:2, Burg Gretesch – 
Cloppenburg 1:4  
Die Tabelle: 1. BV Cloppenburg (6:1 Tore, 9 Punkte), 2. Lehndorfer 
TSV (5:3, 6), 3. TSV Adendorf (0:3, 1), 4. TSG 07 Burg Gretesch (3:7, 
1)  
Gruppe D: JFC Kaspel – SpVg Aurich 4:0, ATSV Scharmbeckstotel – 
TuS BW Lohne 3 2:0, Lohne – Kaspel 0:7, Aurich – Scharmbeckstotel 
1:2, Kaspel – Scharmbeckstotel 5:1, Aurich – Lohne 1:0  
Die Tabelle: 1. JFC Kaspel (16:1 Tore, 9 Punkte), 2. ATSV 
Scharmbeckstotel (5:6, 6), 3. SpVg Aurich (2:6, 3), 4. TuS BW Lohne 3 
(0:10, 0)  
  



Viertelfinale  
SV Concordia Emsbüren – JSG Deister United 3:2, 1. FC Ohmstede – 
FC Eintracht Northeim 5:1, BV Cloppenburg – ATSV Scharmbeckstotel 
3:2, JFC Kaspel – Lehndorfer TSV 2:1  

Halbfinale  
SV Concordia Emsbüren – BV Cloppenburg 0:2, 1. FC Ohmstede – JFC 
Kaspel 4:2 nach Achtmeterschießen (1:1)  

Achtmeterschießen um Rang 3  
SV Concordia Emsbüren – JFC Kaspel 1:2  

Finale  
BV Cloppenburg – 1. FC Ohmstede 2:4  

Tore: 0:1 Clara Hutschenreuther, 0:2, 0:3 und 0:4 Meret Schnell, 1:4 
Lena Garvels, 2:4 Bettina Rensen  
Das Siegerteam vom 1. FC Ohmstede: Lara Schoof, Gesa Brockmann, 
Madita Grünberg, Clara Marieke Hutschenreuther, Enni Florentine 
Sproß, Meret Schnell, Ella Carlotta Teschner; Trainer: Mark 
Brockmann  
BV Cloppenburg: Chiara Brinkmann, Laura Tegenkamp, Laura 
Bröring, Bettina Rensen, Pia-Sophie Warzakowski, Lena Garvels, Leni 
Tegenkamp, Sara Varnhorn; Trainerin: Sabrina Abramowski  
 
Die Siegerliste  
2012 TSG Ahlten  
2013 VfL Wolfsburg  
2014 VfL Wolfsburg  
2015 VfL Wolfsburg  
2016 TuS Büppel  
2017 VfL Wolfsburg  
2018 1. FC Ohmstede 


